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^reisämtliche Verlautbarungen.
?. 325. ( i ) N r . 7201.

V e r l a i t t b a r u n g .
I n Folge hohen Gubcrnial.Auftrages vom

3. d. M . , Z. I i l 2 / , , wird zur Herstellung der
UN hiesigen k. k. Strafhause am Kastcllberge,
für das Jahr »837 erforderlichen, auf den Be»
trag von 3/»5 ft, 17'^ kr. buchhalterisch richtig
gestellten Bauconserva lionsarbeiten, aus Mau-
rer- und Zimmermarmsarbiit sammt Material,
ans Tlschler-, Schlosser-, Anstreicher-, Gla»
ftr», Klampfcrcr- und Hafncearbeit bestehend,
bei diesem Kreisamte den 1. Jul i d. I . Vor-
mittags um 10 Uhr eine Minuendo-Licitation
Stat t finden , wozu die Licltationslustigcn
zu erscheinen hicmit eingeladen werden. — K.
K. Kreisamt Laibach am i3 . Juni l837.

s- 624- ( i ) ^ r . 7029.
K u n d m a c h u n g .

Zur Beschaffung des im kaufe des M i l l -
tHr-Iahrcs ^63/ für die Straßencommissarlate
in Krain erforderlichen Schanzzeuges, wird
die Mmu?nd»,?,cltatiun den 3n. d. W. Vor-
mittags um 9 Uhr bn diesem Kresscmte vorge-
nommen, und es können die bejügllchen ^ci«
tatlcnsbcdmgn'sse nebst dem Ausweise über das
beizuschaffelide Straßenschanzzeug in den Amts-
fiundm daselbst eingesehen werden. — 5 . K.
Kreisamt t̂albach am 16. Juni 1637.

2- 61Z. ( l ) N r . 7I19.
K u n d m a c h u n g .

Am 23. Juni l. I . um 10 Uhr Vormit-
tigs iri ld bel diesem Krcisamte eine nruerllche
Mlnuelido Llltallon wegen der neuen Herstel-
lung der Mltzg^rbrücke h,cr abgehalten werden.
Diese Herstellung umfaßt folgende Profession!»
Nnarbe,ten und Materiallieferungen in den
beigeseyten adjusta'ten Veträgm d.s Kosten«
überschlagt, als: i . Dle Maurerarbett mit
63^ st. 2^ kr. — 2. Das Maurermalcnale mlt
363 fl. 12 kr. — I . Die Steinmeharbeit mit
bft ^ . 55 kr. — 4. Die Zimmermannsarbelt
mit ^06 st. «4 kr. — 5 . DqS Zimmermanns-

materiale m,t 192Ü fi. ä5 kr. — 6. Die Schmied,
arbeit mit z8o st. 20 kr. Zusammen35go st.
Welches zur Nachricht für Ilslterl-.ehmungs»
lustige mit dem Belsahc hiemlt bekannt gegeben
wird/ daß die klcltationsbedmgmsse undllie Bau«
acten in de» gewöhnlichen Amtsstundcn bei die-
sem Kreisamte emgesehen werden können. —
K.K. Kreisamt Lalbach am 16. Juni 1837.

Z. ä i L . ' l l ) Nr . 6772.
K u n d m a c h u n g .

Zur Bewerkstelllgung der im hiesigen I n -
quisitionshause und dazu gehörigen Nebenge«
bäuden nothwendigen Eonservationsbaulen,
deren Kosten sich auf den buchhalterisch adju«
ftlrt<n Betrag von 2^7 <fi. 3 7 ^ kr. belaufen,
wlrd in Folge hohen Zubern,al-Austrag«S vom
3c». v. M . , Z. ! i367, am 26. l. M . m den ge-
wöhnlichen Vormittagsst«nden be» ditsem Kreise
amte eine Minuendo »Licttalion abgehaltei?.
werden. Wovon die Unternthmungslustlgen
hiermit in K^nlitmß gesetzt werden. — K. K .
Krlisamt ?a»bach am 1^. J u r i 1837.

Aemtliche tltrlHutÄarunZen.
3. 616. ( l )

B e k a n n t m a c h u n g ,
hinsichtlich der Eröffnung der offmcn unente
geldlichen Badeanstalt im Iehre 1637. — Um
dem hiesigen Publlcum bei d,r eintretenden
wärmeren Jahreszeit den Vortheil emls offe,
neu unentgeltichen Bades zu verschaffen, wurde
im sogenannten kleinen Graben oberhalb Tpr»
«au, am linken Ufer der Laibach / ein h,,zu g?e
eignetet Ortausgemtttcll, welctcrdurch Pfahle
t:enau blzflchnet lss. A u ß e r h a l b der a l s
F r e i b a d b izc lckne ten S t e l l e ist das
B a d e n n i r g e n d s gesta l te t . Die Be»
nützung dlises öffetitl'chcn Bade« w,rd vom
20, d. M . angefangen Jedermann unter fol ,
ff^nden Modalitäten gestattet: H. I n diesem
offenen ssreibade kann in i t n Gommermona«
ten von 5 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abend« gc«
badet werden. 2. Hat I^der Badende, ou«
Rücksicht für die Sittlichkeit und für den ö>
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festlichen Anstand, sich einer Vadehose zu be-
dienen, ohne welche Niemanden das Vaden
gestattet werden wird; den Mtttellosen werden
die Badehosen unentgeldllch daselbst verab-
folgt werden. Z. Hat Jedermann, der von
diesem Bade Oeb^» och macht, dabei die Gesetze
des Anlianoes und der Sittlichkeit vor Augen
zu haben/ und der zur Erhaltung der Ordnung
und Glcherhelt dort aufgel l ten Wache gehö-
rige Achtung und Folge zu leisten.

Von der k. k. Polizei, Direction Laibach
am

Z. 621 . ( ! ) N r . 957.
t o n c u r s - V e t l a u t b a r u n g .

Vei dein k. k.Klagenfurler Absah, Posi-
amte ist d>e Htell? eines unentgeldllchen Amts--
pracnkanten erledigt, was mit dem Beifügen
Verlautbari rvird, daß jene, die sich hierum zu
bewerben gedenken möchten, ihre gchörlg docu«
mentalen, rmt den Studien, Zeugnissen ui^d
dein legal ausgefertigten Sustentatlons-Revcrse
2c. :c. l, legten Gesuche längstens bis i a . s. M .
bei dieser k. k. Oberpost-Verwaltung linzu»
bringen haben. — K. K. »llyrische Oberpost«
Virwal lung Laibach am i g . Juni 1837.

Z. 3 i i . (2) Nr. 3L63.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 4. k. M. Juli l8Z7 Vormittag um
I I Uhr wird am Naihhause die ^citation über
d«e Ausbesserung der Bedachung am Uhrthurme
0es Hierortlgen Kastells, in dem Betrage lion
Ho ss. 52 kr., abgehalten werden. D l r Aus-
zug über die vorzunehmenden Arbeiten ist tag-
l,ch im Expedite des Magistrates einzusehen.

Stadtlna-glstrat kalbach am i 5 . Jun i 18)7.

3. ?9Z. (2) " " Nr. >"'/^3.
L i c » t a t t o r i s , A n k ü n d i g u n g .

M l t Bewilligung der löl'l. s. k. Came«
ral-Bezirks-Verwaltung vom 5. b. M . , Z.
6625/ l I , wird zur Ausbesserung der Böschung
an dem Schiffblandungeplatze am Rann/ am
26. d. M . Vormittags um 10 Uhr eine M l -
nucndv l ^llitation in der Kanzle» dieses Haupt-
zollamtes abgehalten werden, woselbst die Bk-
dmgmsse und Vorausmaß in den gewöhnlichen
Nmtsstunden eingesehen werden können. Die
dabei vorkommenden Handlanger, und Zimmer-
manns-Arbeiten betragen 44 st. 5« kr., und
dle erforderlichen Malerlallen i3c> st. 27 kr.,
zusammen i?5st. l? kr. Dle Unternehmungslu«
fi,gm werden daher eingeladen, am obbestlmm»
ten Tage und Stunde zu erscheinen. — K. K.
Hauptzollamt Lalbach am z2. Juni 1837.

Z. 795. (3) Nr. 2«-g /^ d^
C i r c u l a r c.

Bei dem kaiserl. tönigs. Wald » u»vd
Rtntamte Görz ,m Küstenlande, »ss die Forst«
adjunttensttlle zu Ternora, zwei Stunden von
Görz, mit dem iahrlichrn Gehalte von dreihun-
dert Gulden E. M . , dem Naturalquartiere und
sechs Klafter Buchenscheitholzdeputate, in s r ,
ledigung gekommen, zu deren provisorisch?«
Wieoerbesetzung der Eoncurs bis 20. Ju l i l .
I . hiermit eröffnet wird. Diejenigen, welche
sich um diese od»r eine andere durch deren
Besetzung in Erledigung kc>mmen mögende
Fors!b«5lenstung m,t geringern Gehaltsbezügen
zu bewerben gedenken, haben »hre gehör'g b?»
legten Gesuche, worüber sie sich über »hre bis-
herige Dienstleistung, Lebensalter, Stand,
wissenschaftllchf Vorbildung, Sprachkenntniss?,
dann »hre Kenntnisse »m Fo,stfache, über elne
gute Moralität und gesunde körperliche Con-
stitution ausweise müssen, »m o^dcntl,chen
Dienl^wege bei der K k. Cameral ?ej»iks:Ver-
waltung »n Aörz zu überreichen, und sich zu»
gleich zu erklären, ob und in wie fern sie mit
den Beamten des k. k. W a l d - und Rentamtes
Oörz verwandtoder verschwägert sind. — Von
der k. k. illyrlschen Cameral Gtfallen'Verwal-
tung. Laibach am 7. Iu r i l 16)7.

vermischte Verlautbarungen.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte dcr Umgebun-

gen Laibachs roird der-Maria Iansclia und dessen
aNfasligen Erben Mldekcmnten Aufcitthallcs, mit-
telst gcgcnträrtigcn Odictes eriiuicrt: Es l)abc Mi«
chael Melkun r^n Brunndorf, mittelst Klcige ll«
prä5. 6. März » l I ? , um das Orkeiilttmft gebeten,
die auf dcr ihm, Kllä^er gehöri^et,, tcr Hcrsschaft
Sonnegg 3ul̂  Rect. Nr. 64 < t Urb. Nr. 63 oienfi«
baren Haldhube, zu Gunsten der Maria Ianscha
intadulirce Forderung, aus dem Sckuldscdemc llclo.
od inl^dulaln I o . Iäni icr 160Ü pr. 100 st., sey durch,
die Verjährung erloschen, und er sey dcrcchtiqt,
dieselbe von seiner Hubrealicät ,löschen zu lassen/
und cs scl) zur Berhandlunq dieser Rccht '̂scxic rie
Tagsahung auf den ^. Scpccmlicr l. I . Vormittagä
9 Uhr hicramts allberaumt worden.

Daä Gericht, dem der Ort i^rcs Aufcnthaltcg
unbekannt ist, und da sic vielleicht aus den l . k.
Erblanden abwesend seyn dürften, hat zu ,hrce
Bertretutig den Johann Stcmbou von Brunntorf
als lZurator a<l 2cwm bestellt, m' l »reichem die
angebrachte Rechtssacke nach der für d,e k. k. Erb-
lande bestimmten allgemeinen Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Die Beklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oder inzwischen oem bestellten 'V.el«



3gi
«rcter 'chre Rcck'tsbehelfe an die Hand zu lassen,
oder auch ficb selbst einen ander», Sachwalter zu de-
ficllcn und diesem Gerichte nahmhaft zu machen,
»md überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mdgen, die sie zu ihrer
Vertretung dis^sam finden würden, als sie sich sonst
die aus ihrer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst vcizumesscn habcn würden.

Laibach am 2o. März ,607.

Von dcm f. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachs rrird hiemit bekannt gemacht: Es sey in
ter Gxecutionssache der Frau Theresia v. Ricblcr'«
schcn Erben, widcr die Eheleute Anton und Mar ia
Fumar zu Wailsch, wegen, auö dcm Urtheile <lllc?.
2>. April i^2ä schuldigen 200a ft. c. 8. c., die
executive Feildicihung der, auf Namen Mar ia
Kumar vergewährtcn Realitäten, a ls :
a) der dcr Pfalz Laidach 5nk Recr. Nr . ' 9 ditnst<

baren, zu Waitsch gelegenen, gerichtlich auf
3291 si. ^0 kr. geschätzten Halbhube sammt
dazu gehörigen Wohn» und Wirthschascsgc«
bäuden;

b) der dcm Magistrate Laidack sud Rect. N r . 5 5 , ,
570, 634 und 66«> dienstbaren, auf 1^60 st.
dewerthelen Wiesenantheile na l i lutt , ;

c) der dem Magistrate Laibach sul, R. Nr . 266,
dienstbaren, auf 46c» si. bewendeten Waldan»
theile lia lcigll, dann der als Pfand bcschric«
denen, und auf 2g5 si. 10 kr. geschätzten Fahr«,
nissc bc-'illigct.

und deren Bornahme auf dcn 2^. J u l i , 24.August
und 25. September l. I . , jedesmahl Vormittags
um c) Uhr in '.'oco der Rcalilätcn mit dcm Anhan»
g« anberaumt werden, daß sowohl die Realitäten
ols auch Lie Fährnisse bei der ersten und zweiten
FeiU'iethungstagsahung nur u,n oder über den
Scda^unaswcrlh, bci der dritten aber auch unter
temsclden hintanqcgcd»,".: werden, dann das) jcdcrLi.
citanl 10 B des ^uöruföprciscs alä Vadium zu er,
legen babcn wird«

Die ^icit.iiion^bedinglüsse, Grundbuchsextracte
und Schä^unguprotoccll kcnncn täglich hieramts
cinZcseben werden.

Laibach am 26. M a i »637.

§ 7 ^ "(3) Nr. »556.
E d i c t .

Von dcm k. k, Bezirksgerichte der Umgebungen
La'lbachö wird der Margaretha Scver und ihren all«
sämigen Grben, undekannten Aufenthaltes, mittelst
gegenwärtigen Edicteü erinnert : Es hadc wider sie
Mar ia Mallaverch, verwitwet gewesene Sever,
die Klage auf Verjährt« und Erloschcnerklärung
der, zu Gunsten der Margaretha Sever auf der,
5em Magistrate Laibach 5u>, Nrct. Nr . 6u dienst.
l.'a»>en halben Hübe intabulirten Schuldobligation
6,60. 22. Oktober, intabulirt ü. November 17^6,
pr. 19» si. 20 tr. M . M . bei diesem Gerichte ein.
gebracht, und es sey zur Verhandlung dicscr Rechts»
sacbe die Tagsatzung auf dcn »2. September l. I .
Bormittags 9 Uhr vor 5iesem Gerichte anbwaumt

Das Gericht, dem der Ort ihres Aufenthalte!
unbekannt ist, und da sie vielleicht aus den k. s.
(Zrblanden abwesend seyn dürften, hat zu ihrer
Vertretung und auf ihre Gefahr und Kosten ren
Hof- und Gerichlsadvocaten Hrn . Dr. Napreth zij
Laibach als Eurator bcsteNt, mit welchem die an»
gebrachte Rechtssache nach der für die k l . Erdlande
bestilnmcen allgemeinen Gerichtsordnung ausge«
führt und entschieden werden wird.

Di< Beklagten wcrdcn dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit sclbil
zu erscheinen, oder inzwischen dem bestellten Ver-
treter ihre Rcchtsbehclfe an die Hand zu lassen,
oder auch sich eincn andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und
überhaupt in cie rechtlichen ordnungsmäftigen We>
gc einzuschreiten rvissen mögen, die sie zu ihrcr
Vertretung dicosam finden würden, als sie sich
sonst die aus ihrer Verabsänmung entstehenden
Folgen selbst bcizumesscn haben rvürten.

Laidach am 29. M a i ,^57.

Z . 79. . (2) ' N r . , , 49 .
E d i c t .

Von dem k.t. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachs wird hicmit bekannt gemachl, daß alle
Jene, die bei dem Verlasse dcs am 2. März d. I .
zu Podsmv.'k Nr . ,3 verstorbenen Haldhüdlcr M. i l
thias Gregoritscd. aus rvas immer für einem Nccdts-
gründe eincn Anspruch zu machen gcdenkcn, sel-
ben bei der dicßfalls auf den «?. Huli l- I . V o r .
mittagsc) Uhr anberaumten Liquidations« und Ab»
handlungstagsahung sogewiß anzumelden und gc!»
tend darzlttdun haben, widrigens sie sich die Fol«
gen des §. Lt4 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben
werden.

Laibach drn 12. Apri l »LZ?.

Z . 9,4- (>) Nr. 2 » .
F e i l b i c t h u n g s . E d i c t .

V o m Bezirksgerichte Eenoscisch wird hicmit
kund gemacht: Ev sey über Anlangen des M i ä ^ e l
Suscha von Nicdercorf, gegcn Andreas K^npe l l ,
Helena Hreschak und Mar ia Novak van priest, in
die neuerliche Fcildicthung ter, von dlmsclbcn auf
der öffentlichen Licilanon am 8, August ,85i pr.
655 st. E, M . erstandenen Barthelmä Kamperl^
schen ^ Hubc, auf deren Kosten und Gefahr
wegen schuldigen Z2o ft, gewilüget, und zu cercn
Abhaltung im Orte Nicderdorf d>r Tag auf dcn .4.
Ju l i d. I . Vormittags um 9 Uhr mit dem Beisatze
festgesetzt worden, tah die Realität bei dieser Tog-
satzung sogleich um jcden Anboth gcgen gleich bare
Bezahlung hintangcgeben werden wird. Wozu
die. Kauflustigen und die intobulirc?n Ereditoren,
welche die Schätzung hicramls täglich einsehen oder
davon Abschriften bchebeu können, mi l dcm Be«
merken eingeladen werden, daß nun auch dcm un,
trisscnd wo befindlichen intabulilten Erelitoren An«
trcas Wcl f , em Curator, in dcr Person deö Herrn
Lucas Schmutz zu Scnosetsch, aufgestellt worden sei'.

Bezirksgericht Scnosetsch ten 20. M a i lLI-?.



Z. Li . , c,)
. . . Nr. 75l.'

V o r l a d n n g s ' E d i c t .
Van dcr Bezirksobrigkeit dcr s. k. Staalsherrscdaft Sittich im Neustädtler Kreise, werden nachbe.

nannte Rckrutirungsftüchllinge des Jahres 16,7, näinlich:

. ^ A Geburts«
^ Vor < und Zunahme Pfarr Geburtsort «̂  Anmerkung
^ Z Jahr

1 Johann Markel Tt. Lorcnz Martinsdcrf »3 16,7 Auf die Vorladung

nicht erschienen
2 Ignatz Koslcutscher St. Vcit Prisiauza 2 ,6^7 ,.
3 Ilnton K.'kail St . Martin Oradische 9 ,«.7 „
4 Joseph Pl-cloaer Sc. Bcit Radainavaß 2 ,3,6 „
5 Jakob Gerinouscheg St. Loren; Großwaiden >o ! ,8^6 „
6 Georg Kollar St. Martin St. Martin ,6 , 16,5 „

f 2lachbarschaft
7 Antcn Ogcr St. Martins Lictay »4 1816 „

mit dem Beisatze hiemit vorgeladen, daß dieselben ihr Ausbleiben bei der dießjährigen Militärstellung
in dcr Frist von 4 Monaten vor dieser Bezirköobrigleit so gewiß zu rechtfertigen habcn, wiorigenZ fie
als Rckrutirungsstüchclinge angesehen und gegen dieselben nach den bestehenden Vorschriften vorgegan«
j,en werden tvürde.

Bezirisobrigkeit Sittich am ,0. Jun i 16I7.

Z - 2 . ^ . ( i ) I . Nr.. 3io>.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Freudenthal wird
hicmit bctanüt gemacht: Gz habe auf Ansuchen oes
Herrn 1),-. Joseph Orel , Machthaber des fürstbl«
sllMichen Ilcittmeisters Hcsrn Iodann 37!urge! non
y<lil)ach,^n Lie executive Feilliielhung dcr, »ein
Joseph ^inol ie gchlirigcn, gerichtlich auf 292 fl.
Vewertheien, rcr Herrschaft Frcuoelühal Luli Urb.
Nr . 6^ 5i?nsskarcn Realität sannnt A n . un.> Z11-
gehör zu Po^pctsch, so wie der auf 5 fl. 46 kr. "be.
wcrtbeten Fährnisse, wegen, an die fürMschöslic
cde Pfalz ^aibach aus dem Urtheile ci^l). 3».
August ,U56, Z. i26a, schuldigen WiesenpachteS
ps. 27 si 3 i kr. c. 8. <:. gewiNiget, und es seyen
zur Vornahme derselben drei Tagsatzungei:, als:
auf den »7. J u l i , 17. Auguil u>ld ^ .September
l I . , jedesmahl Vormittags von 9 — »2 Uhr in
Leco der Ziealilät zu Poopctsch mü tcm Beisätze
angeordnet worden, daß ciesclbe bei der ersten und
zweiten Feilbiethungstagsatzung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei 0er dritten aber auch un«
tcr demselben hintangegcben werden würde.

Das SchätzUligsprotocoll, der Grundbuchsex«
tract und die Licitanonsbeoingnisse sind täglich zu
den gewöhnlichen Amtssiunden bei dicscm Gerichte
tinzusebcn.

Bezirksgericht Freudenlhal am 2. Jun i »LZ?.

.Z . ö2a. (1) Nr . 774,
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei«
xe-lberg wird hiemit kund gemacht: Es se» über das
Gtsuch der Ursula Kosselz von Hrid, als Vormün-
dcrinn ter minoeri. Johann Kostelz'fchen Kinder,
wege^, aus dem Urtheile cldo. »6. September

1624 annoch schuldigen 39 fl. 45 kr. c. 5. c., in die
executive V/rsteigcrung der, dem Anton Ruß von
Feltsperg gehörigen, der S t . H. Sittich -ub Urd.
Nr. i34 zinsbaren, gerichtlich auf 460 si. O. M .
geschätzten Hubrcalilät gewiNigcc< zu diesem Ende
drci T^gfahrten, a ls : den,9 J u l i , ih.AugustunK
,9. September d. I . , jederzeit Vormittags io Uhr
in Loco Feldspcrg mit dem Beisatze antcraunU,
daß, wenn die Realität bei der ersten oder zweiten
Tagfahrt nicht um oder über een Schätzungswerts)
an Mann gebracht werde, bei der dritten auch
unter demselben hintangl-geben werocn würde.

Die Kauflustigen werden zur zahlreichen Sr«
scheinuüg mit l l 'M Beisahe in Kenntniß gcseht, daß
das Schätzungsprotocoll, der Grundbuch^xlract
und die Licitationsbedingniffe täglich in hicsigee
AnUskanzlei eingesehen wcr^en können.

Bezirksgericht Wcixclderg am »2. Jun i 13I7.

Z7^)7"(2)"" ^I. Nr. 7S6.
E d i c t .

Bei dem vereinten Bezirksgerichte Ncudegg
haben alle Jene, welche auf den Verlaß des zu.
Tersienik am 6. d. M . mit Testament verstorbenen
Schmieden, Barthelmä Moschina, insgemein Be>
vauz, aus was i,nmer für einem Nechtsgrunde einen
Anspruch zu steNen vermeinen, so wie auch, welche
in dessen Verlaß irgend was schulden, am 27. Jun i
d . I . 9 Uhr Vormittags ihre Ansprüche anzumelden
und rechtsgeltend darzuthun, die Schulden abee
aufrichtig anzumelden, als widrigens die Erstern
den sie nach §. 6,4 a- b. G. B . treffenden N^H«
theil nur sich selbst zuzuschreiben, die Lctztern aber
ihre sogleiche gerichtliche Belangung zu gewaltigen
hätten.

Neudcgg am 2o. M a i ̂ LI?.


